
www.neusorg.de

MITTEILUNGS-
DEZEMBER 2019
1000 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 -	50	Bürgermeister	Peter	König
	 -	12	Hauptamt
	 -	21	 Finanzverwaltung
	 -	30	Bauamt
	 -	42	Ordnungsamt

Notruf	Polizei
Notruf	Feuerwehr,	Rettungsdienst
Ärztlicher	Bereitschaftsdienst:	...........	116	117
Arzt	R.	Bollig	..................................................69 91
Arzt	Dr.	K.	Lang	................................................358
Zahnärztin	Dr.	Kovacic	Harcevic		........... 65 65
Zahnärzte	Dr.	Widenmayer	&	Dr.	Hösl	9801820
Kath.	Kindergarten		.....................................18 25
Kath.	Pfarramt,	
Pfarrer	Prof.	DDr.	Z.J.Waleszczuk	............. 2 34
Evang.	Pfarramt,	Pfarrer	Kraft
Fichtelnaabtal	Mittelschule		..................... 4 80
Fichtelnaabtal	Grundschule		.............97 32 00
Bauhof	Gemeinde	Neusorg		...01 75/3 65 15 51
Wasserwerk	Neusorg	.............. 01 75/4 11 69 92

oder	97 31 03	

Verantwortlich	für	den	Inhalt:	
Gemeinde	Neusorg
1.	Bürgermeister	Peter	König
Hauptstraße	1
95700	Neusorg	

Tel.	(0 92 34)	99 13-0,	
Fax	(0 92 34)	99 13-15,	
E-Mail:	poststelle@vgem-neusorg.de,	
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de	

Öffnungszeiten	der	VG	Neusorg:	
Montag	–	Freitag:	8	Uhr	–	12	Uhr,	
Mittwoch	und	Donnerstag:	13.30	Uhr	–	15.30	
Uhr,	oder	nach	Vereinbarung
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MITTEILUNGS-
AUGUST 2024
1030 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 - 50	Bürgermeister Peter König
	 - 12	Hauptamt
	 - 21	 Finanzverwaltung
	 - 30	Bauamt
	 - 42	Ordnungsamt

Notruf Polizei
Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst..............116 117
Arzt R. Bollig...................................................69 91
Arzt Dr. K. Lang ................................................358
Zahnärzte Dr. Widenmayer & Dr. Hösl 9801820
Kath. Kindergarten ......................................18 25 
Kath. Pfarramt, 
Pfarrer Julius Johnrose...............................2 34
Evang. Pfarramt, 
Pfarrer Michael Röll ..................0 92 31/7 12 31
Fichtelnaabtal Mittelschule ...................... 4 80
Bauhof Gemeinde Neusorg ....01 75/3 65 15 51
Wasserwerk Neusorg............... 01 75/4 11 69 92

oder 97 31 03 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Neusorg
1. Bürgermeister Peter König
Hauptstraße 1
95700 Neusorg 

Tel. (0 92 34) 99 13-0, 
Fax (0 92 34) 99 13-15, 
E-Mail: poststelle@vgem-neusorg.de, 
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de 

Öffnungszeiten der VG Neusorg: 
Montag – Freitag: 8 Uhr – 12 Uhr, 
Mittwoch und Donnerstag: 13.30 Uhr – 15.30 
Uhr, oder nach Vereinbarung
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Aus dem Rathaus

Grußwort des 1. Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die Kläranlage der Gemeinde Neusorg entspricht nicht mehr 
dem gesetzlichen Stand der Technik für Wasserrechte. Die der-
zeit befristete wasserrechtliche Erlaubnis kann für die vorhan-
dene Kläranlage nicht mehr verlängert werden.

Aus diesem Grund besteht für die Gemeinde Neusorg Hand-
lungsbedarf, um eine künftige Entsorgungssicherheit nicht zu 
gefährden.
Als ersten Schritt wurde eine Vorplanung zur Ertüchtigung der 
Kläranlage in Auftrag gegeben. Im Rahmen dessen wurden 
verschiedene Alternativen untersucht. Mittlerweile ist in enger 
Abstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt Weiden eine Sa-
nierungsvariante festgelegt worden.

Die Baukosten einschließlich Baunebenkosten betragen insge-
samt 8.998.237,41 €.

Nachdem die Sanierungsarbeiten unter laufendem Betrieb er-
folgen müssen, ist es zweckmäßig, die Maßnahme auf mehrere 
Jahre zu verteilen. Dies führt auch dazu, dass die finanzielle Be-
lastung entzerrt wird.
Der zeitliche und finanzielle Ablauf stellt sich wie folgt dar:

BA I:   Zulaufgruppe und Betriebsgebäude 
(2025 – 2026):		  4.209.045,74 €
BA II:  Belebungsbecken und Nachklärbecken 
(2027 – 2028):	 3.905.333,15 €
BA III: Schlammentwässerung (ab 2030):	             883.858,52 €

Die Kosten der Sanierung und Ertüchtigung der Kläranlage der 
Gemeinde Neusorg sind verbesserungsbeitragsfähig und kön-
nen mit Verbesserungsbeiträgen finanziert werden. 

Für den BA 1 – Zulaufgruppe und Betriebsgebäude - fallen lt. 
Kostenaufstellung insgesamt Kosten in Höhe von 4.209.045,74 
€ an. Da auch die Gemeinde Pullenreuth in die Kläranlage der 
Gemeinde Neusorg einleitet, wird ein Aufteilungsschlüssel Neu-
sorg/Pullenreuth nach Einwohnerwerten angewandt. Dabei 
entfällt auf die Gemeinde Pullenreuth ein Anteil von 38,60 % – 
also 1.624.691,66 €. Es verbleibt für die Gemeinde Neusorg ein 
Anteil von 2.584.354,08 €. 

Derzeit gibt es für die Generalsanierung einer bestehenden 
Kläranlage den Fördertopf der „RZWAS 2021“. Die in Aussicht ge-
stellte Zuwendung beträgt 297,50 € brutto (= 250,00 €/netto) je 
angeschlossenen Einwohner zum Stichtag 30. Juni 2016. Für die 
Gemeinde Neusorg errechnet sich bei 1.882 angeschlossenen 
Einwohnern eine Zuwendung von 559.895,00 €. Lt. Auskunft der 
Staatlichen Rechtsaufsichtsbehörde ist diese Zuwendung bei 
der Kalkulation auf die drei Bauabschnitte aufzuteilen. Für den 
BA I errechnet sich eine Förderung von anteilig 261.898,36 €. 

Der daraus resultierende beitragsfähige Aufwand in Höhe von 
2.322.455,72 € wurde zu 2/3 auf die Schmutzwasserableitung 
und 1/3 auf die Niederschlagswasserableitung aufgeschlüsselt. 
Der Gemeinderat Neusorg hatte nun über verschiedene Finan-
zierungsmöglichkeiten zu entscheiden, nämlich:

a)	 Umlegung der Gesamtkosten des BA I auf Verbesserungs- 
	 beiträge
b)	 Umlegung der Gesamtkosten des BA I auf Abwasserge- 
	 bühren
c)	 Umlegung 50 % der Kosten des BA I auf Verbesserungsbei- 
	 träge und 50 % auf Abwassergebühren

Die gewählte Finanzierungsmöglichkeit bezieht sich dabei aus-
schließlich auf den 1. Bauabschnitt. Die weiteren Bauabschnitte 
können alternativ abgerechnet werden. 

Nachstehend möchte ich Ihnen die finanziellen Auswirkungen 
hinsichtlich der möglichen Abrechnungsvarianten darstellen.

1. Umlegung zu 100 % über Verbesserungsbeiträge:
Herangezogen wird ein Anwesen mit 250 m² Geschossfläche 
und 1.000 m² Grundstücksfläche
Geschossfläche	 250        m²    x   4,58 €    /m²  =    1.145,00 €
Grundstücksfläche	 1.000    m²    x   0,66 €    /m²  =        660,00 €    
Gesamt:				    1.805,00 €

Verbesserungsbeiträge

2. Umlegung zu 100 % über Abwassergebühren:
Beispiel 4-Personen-Haushalt (pro Person 35 m³/Jahr)
Abwasseranfall   140   	  m³       x  1,20 €    /m³      =       168,00 €
Abschreibung 35 Jahre   168,00 €/Jahr  x  35 Jahre  =  5.880,00 € 
					          Gesamt

3.) Umlegung 50 % auf Verbesserungsbeiträge und 50 % 
über Abwassergebühren:
Mehrbelastung 4-Personen-Haushalt mit 140 m³ Abwasseran-
fall
Geschossfläche	 250        m²    x  2,29 €    /m²  =  572,50 €
Grundstücksfläche	 1.000    m²    x  0,33 €    /m²  =  330,00 €     
Gesamt:			                                    902,50 €
	 Verbesserungsbeiträge

Abwassergebühr
Abschreibung 35 Jahre      84,00 €/Jahr   x   35 Jahre  =  2.940,00 €
 				    Gebühren

Gesamtbelastung 4-Personen-Haushalt	 3.842,50 €

Der Gemeinderat Neusorg hat sich in der öffentlichen Sitzung 
am 15.07.2024 für die Alternative 1 (Umlegung zu 100 % über 
Verbesserungsbeiträge) entschieden.
In der Gesamtbetrachtung ist es die wirtschaftlichste Finanzie-
rungsalternative.

Ich möchte noch darauf hinweisen, dass als Berechnungsgrund-
lage ein Grundstück mit einer Fläche von 1.000 m² und einer Ge-
schossfläche von 250 m² herangezogen wurde. Die individuelle 
Kostenbelastung ist aufgrund der dargestellten Beitragssätze 
eigenständig ermittelbar.
Weiterhin hat der Gemeinderat beschlossen, den anfallenden 
Verbesserungsbeitrag in 3 Raten zu erheben.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

mit meinen Ausführungen möchte ich Ihnen frühzeitig die fi-
nanziellen Auswirkungen der bevorstehenden Generalsanie-
rung unserer Kläranlage nahebringen.
Abwasserbehandlung und –reinigung ist eine Gemeinschafts-
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aufgabe, die nur im Rahmen einer Solidargemeinschaft gelöst 
werden kann. Die gesetzlichen Vorgaben legen fest, dass jeder 
Bürger seinen Beitrag zum Gewässerschutz leisten muß.
Ich werde Sie über die weitere Entwicklung auf dem Laufenden 
halten. Spätestens in der im Dezember stattfindenden Bürger-
versammlung werde ich ausführlich berichten.

1

2

3

4

5

32

Alternative 3- vorgeschaltete Denitrifikation, Neubau NKB-Becken

Pumpen außer Betrieb

Schneckenhebewerk
Rechen- & Sandgebäude

Außer Betrieb

d = 18 m
h= 3,44 m
V2 = 875 m³

Neubau MID -
Kreislaufwasser

Kein Zwischenhebewerk erforderlich

Neubau NKB
D = 18 m
h2/3 = 3,56 m

- Umbau Belebungsbecken 1 in N-Becken
- keine Anhebung Wasserspiegel
- Neue Belüfter & Rührwerk
- Betoninstandsetzung

- Umbau NKB in DN-Becken
- 0,44 m Anhebung Wasserspiegel
- keine Belüftung
- Betoninstandsetzung

11. Dez. 2023

d = 18 m
h = 4,19 m
V1 = 1.066 m³

2

3

4

5

6
7

Kläranlage Neusorg, Lageplan (Bestand) 1

11. Dez. 2023

Für jetzt schon anstehende Fragen stehe ich gerne zur Verfü-
gung.

Ihr
Peter König 
1. Bürgermeister
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Urlaub des 1. Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

vom 05. bis 23. August mache auch ich ein paar Tage Urlaub.
In der Zeit vom 05. bis 18. August wird unser 2. Bürgermeister 
Oliver Becher in meiner Abwesenheit die Amtsgeschäfte wahr-
nehmen. Dafür gilt mein herzlicher Dank.

Ihr

Peter König 
1. Bürgermeister

Schöne Ferien

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Nach den vergangenen spannenden Monaten wünsche ich 
uns allen ein paar Tage der Ruhe und der Erholung. Die Ur-
laubszeit bietet vielen von uns die Möglichkeit, sich von den 
anstrengenden Tagen der täglichen Arbeit und der Schule zu 
erholen. Urlaub und Ferien sind auch ein Lohn für viele Stun-
den, in denen die Familie, die Freizeit und die Hobbys zurück-
stecken mussten.
Ich wünsche allen eine schöne Urlaubs- und Ferienzeit. Die-
jenigen unter uns, die es in die Ferne zieht, wünsche ich eine 
gute Reise, viele bleibende Eindrücke, vor allem aber auch eine 
glückliche Wiederkehr.

Allen die ihre freien Tage in der Heimat verbringen, wünsche ich 
ebenso einen erholsamen Urlaub. Bei schönem Wetter unsere 
liebenswerte Umgebung zu genießen ist nur eine Möglichkeit, 
Urlaub zu Hause zu machen.
Unseren Urlaubsgästen aus nah und fern wünsche ich in der 
Gemeinde Neusorg einen angenehmen Aufenthalt. Unser Ort, 
eingebettet zwischen Fichtelgebirge und Steinwald, soll Ihnen 
in angenehmer Erinnerung bleiben.

Nach den Tagen der Erholung und des Ausruhens wünsche ich 
Ihnen neue Kraft, um den Anforderungen der zweiten Jahres-
hälfte gerecht zu werden.

Ihr

Peter König
1. Bürgermeister

Regionalbudget der Steinwald-Allianz

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

mit der Unterstüt-
zung der Stein-
wald-Allianz ist in 
unserem Ortsteil 
Riglasreuth ein 
A u f e n t h a l t s b e -
reich für Kinder 
und Jugendliche 
geschaffen wor-
den. Durch die 
Errichtung eines 
multifunktionalen 
Unterstandes mit 
Naschgarten wird 
Kindern und Ju-
gendlichen die 
Möglichkeit eröff-
net, sich mit Natur 
und Witterung zu 
beschäftigen. Hier-
zu wurde im Umfeld eine Bepflanzung angelegt, die direkt vor 
Ort verzehrt werden darf. Ein Naschgarten lässt alle Beteiligten 
erleben, wie einheimische Früchte im Laufe des Jahres reifen 
und wie sie frisch direkt vom Strauch schmecken. Zusätzlich 
wurde eine Wetterstation errichtet. Damit werden Anreize ge-
schaffen, sich mit dem Wetter zu beschäftigen. Durch beide 
Maßnahmen wird eine Verbindung von Witterung und Vege-
tation hergestellt. Weiterhin soll die Wertigkeit von Klima, Ve-
getation und gesunder Ernährung an Kinder vermittelt werden. 
Mit der Errichtung eines überdachten Bereiches ist eine witte-
rungsunabhängige Nutzung entstanden, die auch das Warten 
auf den Schulbus erleichtert.
Der Gemeinschaftsgeist der Ortsgemeinschaft kam bei der 
Pflanzaktion deutlich zum Vorschein.
Die Gesamtkosten in einer Höhe von rd. 20.000,00 € wurden 
durch die Steinwald-Allianz mit rd. 9.400,00 € gefördert.

Ihr

Peter König
1. Bürgermeister
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Abfuhrtermine im August

01.08.	 Do.	 Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth, 		
		  Stockau, Weihermühle, Wernersreuth) 
08.08.	 Do.	 Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
		  Weihermühle)
12.08.	 Mo.	Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth) 
16.08.	 Fr. 	 Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth,  
		  Stockau, Weihermühle, Wernersreuth) 
22.08.	 Do.	 Gelber Sack (Neusorg, Schwarzenreuth, Stockau, 		
		  Wäsch, Wernersreuth)
22.08.	 Do.	 Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
		  Weihermühle) 
23.08.	 Fr. 	 Papiertonne (Riglasreuth, Schwarzenreuth, 		
		  Wernersreuth, Stöcken, Weihermühle) 
26.08.	 Mo.	Papiertonne (Neusorg, Stockau, Wäsch)
26.08.	 Mo. 	Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth) 
28.08.	 Mi.	 Gelber Sack (Riglasreuth, Stöcken, Weihermühle) 
29.08.	 Do.	 Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth,  
		  Stockau, Weihermühle, Wernersreuth) 

Auswahlverfahren für Studienplätze  
im öffentlichen Dienst

Information zum Auswahlerfahren für Studienplätze im
öffentlichen Dienst in Bayern, Studienbeginn Herbst 2025
Für die Bewerbung um einen Studienplatz bei einer staatlichen 
Verwaltung z. B. bei Städten, Gemeinden und auch bei der Deut-
schen Rentenversicherung ist der erste entscheidende Schritt 
die Teilnahme am zentralen Auswahlverfahren des Bayerischen 
Landespersonalausschusses. Für die dualen Studienplätze gibt 
es ein zentrales Auswahlverfahren, bei dem Ihr Allgemeinwis-
sen, Ihr Sprachverständnis sowie Ihr logisches, strukturelles, 
analytisches Denkvermögen getestet werden. Das Ergebnis 
des Auswahlverfahrens ist dafür entscheidend, ob Sie bei den 
Behörden zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen werden. 
Die schriftliche Auswahlprüfung findet bereits ein Jahr vor Stu-
dienbeginn statt und wird bayernweit in diesem Jahr voraus-
sichtlich am 07. Oktober 2024 durchgeführt. 

Für begrenzte Restplätze in einzelnen Prüfungsorten ist die 
Anmeldung noch bis längstens 10. September 2024 möglich 
(nur solange der Vorrat reicht). Mehr Informationen dazu findet 
man im Internet unter www.lpa.bayern.de.

Verantwortlich Inhalt: 
Gemeinde Neusorg oder ggf. die einsendende Dienststelle

Satz, Druck und Anzeigenabgabe:
Druckerei Weyh Medien, Marketing Druck- & Verlag GmbH
Am Einlaß 6  •  95478 Kemnath
Tel. 09642/14 28  •  Mail: info@weyh-druck.de

Erscheinungen:
Erscheinung aktuelle Ausgabe:	 31.07.2024
Erscheinung nächste Ausgabe: 	 31.08.2024
Anzeigenschluss: 			   20.08.2024

Impressum und Redaktion

www.howa-neusorg.de 
E-mail: info@howa-neusorg.de

Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

Bayreuther Str. 12
95700 Neusorg

Starke Marken - Starker Partner

Der Fachhändler in Ihrer Nähe!
Landmaschinen - Forstmaschinen - Gartengeräte

www.howa-neusorg.de 
E-mail: info@howa-neusorg.de

Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

Bayreuther Str. 12
95700 Neusorg

Starke Marken - Starker Partner

Der Fachhändler in Ihrer Nähe!
Landmaschinen - Forstmaschinen - Gartengeräte

Ihr zuverlässiger Partner 
Qualität  |  Wartung  |  Reparatur

www.howa-neusorg.de 
E-mail: info@howa-neusorg.de

Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

Bayreuther Str. 12
95700 Neusorg

Starke Marken - Starker Partner

Der Fachhändler in Ihrer Nähe!
Landmaschinen - Forstmaschinen - Gartengeräte

autonome Mähroboter

Kemnather Straße 44 • 95505 Immenreuth
Tel.: (09642) 7021702 • E-Mail: praxis@lachmeisterei.de

www.lachmeisterei.de  

Vom 29.07 - 16.08. sind wir im Urlaub.
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11.08.	 9.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Christuskirche
17.08.	 18.00 Uhr 	 Gottesdienst in Fuhrmannsreuth
15.08.	 9.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Christuskirche

Vorschau:
08.09.	 10.00 Uhr 	 ökumenischer Gottesdienst in der  
		  Kath. Kirche Neusorg zum  
		  100jährigen Jubiläum des  
		  FGV Neusorg mit  
		  Pfr. Röll und Pfr. Julius

Ihre Kirchengemeinde Neusorg 

„All eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. 
1. Kor. 16,14      Jahreslosung 2024

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kinderhaus St. Josef

WUNSCHTAGE FÜR DIE VORSCHULKINDER  
IN UNSEREM KINDERHAUS

In den letzten Wochen vor den Sommerferien hatten die Kinder 
die Möglichkeit, ihre persönlichen Wünsche zu äußern die sie 
noch einmal gemeinsam in unserem Kinderhaus erleben wol-
len. Wir haben unser Bestes gegeben, um diese Wünsche zu 
erfüllen und den Kindern unvergessliche Momente zu bereiten.

Es war eine Zeit voller Glück, Lachen und Abenteuer, in der die 
Kinder viele schöne Stunden miteinander verbracht haben. Ei-
nige der Aktivitäten, die wir gemeinsam erlebt haben, waren 
Ausflüge zum Spielplatz, ein aufregender Wasser-Erlebnistag, 
ein Kino Tag und sogar eine Party mit Hüpfburg wurde als 
Wunsch eines Vorschulkindes erfüllt. Es war uns wichtig, die 
individuellen Wünsche der Kinder zu respektieren und soweit 
wie möglich umzusetzen. Es war wunderbar zu sehen, wie 
strahlend und glücklich die Kinder waren, wenn ihre Wünsche 
in Erfüllung gingen.

Ein Kinderhausjahr ist schon wieder vorbei. 

Wir wünschen unseren Familien eine wunderschöne Ferienzeit, 
um gemeinsam schöne Erinnerungen zu schaffen. Wir wün-
schen euch, dass ihr gemeinsam lacht und einfach nur glück-
lich seid. Möge diese Zeit euch Kraft und Freude schenken, um 
gestärkt in den Alltag zurückzukehren. Wir freuen uns darauf, 
bald wieder von euren Erlebnissen zu hören und euch im Sep-
tember wieder in unserem Kinderhaus begrüßen zu dürfen. 

Helfen Sie mit und unterstützen 
Sie unsere Arbeit.

SPENDENKONTO IBAN 
DE65 3705 0299 0000 9191 91 

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de
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www.auto-brucker.de
Marktredwitz 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Marktredwitz 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990

+
ÜBER 750 FAHRZEUGE
SOFORT VERFÜGBAR unter 

www.auto-brucker.de

0,99 % 
FINANZIERUNG

AB

 

Monatl. Rate:
275,00 €

VW Passat Variant 
Jahreswagen
110 kW (150 PS), EZ 10/2022, 14.641 km,  
Automatik, Benzin, Anhängerkupplung 
schwenkbar, Allwetterreifen, Freisprechein-
richtung, Abstandstempomat, Induktionsladen, 
Lederlenkrad, Müdigkeitswarner, Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, Navi, Berganfahrassistent, 
Verkehrszeichenerkennung, ...

ZUM BEISPIEL:

Fahrzeugpreis: 32.920,00 € 
Anzahlung: 4.000,00 € 
Nettodarlehnsbetrag  28.920,00 €

Laufzeit: 48 Monate 
Schlussrate bei 10.000 km/Jahr  16.624,35 € 
Sollzins (gebunden) p.a.  0,99 %
effektiver Jahreszins 0,99 %
Darlehnssumme  29.824,35 €

 

Details dazu unter:
www.auto-brucker.de/finanzierungsbeispiel/

· KFZ Meister (m/w/d)

· Werkstattleiter (m/w/d) 
· Disponent  (m/w/d)

· Lohnbuchhalter  (m/w/d)

· Buchhaltungskraft  (m/w/d)

· KFZ-Mechatroniker  (m/w/d)

· Reinigungskraft  (m/w/d)

WIR SUCHEN für unsere Filialen in Marktredwitz ab sofort:

Bewerbung bitte an:
Michael Brucker · Wölsauer Straße 6 · 95615 Marktredwitz · michael.brucker@auto-brucker.de

Infos unter www.auto-brucker.de
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Fichtelnaabtalschule 
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Fichtelnaabtal- 
Grund- und Mittelschule 
Ebnath-Neusorg 

Erfolgsgeschichte setzt sich fort: Alle teilnehmenden 
Schüler der Fichtelnaabtal-Mittelschule Ebnath- 
Neusorg bestehen qualifizierenden Abschluss

Mit einem hervorragenden Notendurchschnitt von 1,3 sind Lau-
ra Gruber und Mika Bayer in diesem Jahr die besten Quali-Teil-
nehmer der Fichtelnaabtal-Mittelschule Ebnath-Neusorg. Es 
folgt Jonas Kuhbandner mit einem Notendurchschnitt von 1,4.

Die Entlassfeier begann in der Ebnather Pfarrkirche mit einem 
feierlichen Wortgottesdienst zum Thema „Dein Stock und dein 
Stab geben mir Zuversicht“. Eltern, Schulleitung und Lehrkräfte, 
Bürgermeister der Schulverbandsgemeinden und Vertreter des 
Elternbeirats kamen zusammen, um die Abschlussklasse gebüh-
rend zu würdigen. Pater Anish begrüßte die Gäste zusammen 
mit den Religionslehrern Sebastian Stejskal und Erni Bühl. In sei-
ner Predigt ermutigte er die Absolventen, ihren Schulabschluss 
als Beginn eines neuen Lebenskapitels zu betrachten, und hob 
die persönliche Entwicklung hervor, die sie während ihrer Schul-
zeit durchlaufen hatten.

„Lipperts Playlist“ – unter diesem Motto stand Teil zwei der Fei-
er, der in der neu sanierten Ebnather Turnhalle stattfand. Dabei 
konnte die Fichtelnaabtalschule erneut eine stolze Quote von 
100 % vorweisen, denn alle 19 zu den Prüfungen angetretenen 
Schüler hatten ihren qualifizierenden Abschluss erfolgreich be-
standen. Schulleiter Köstler erklärte, dass wie bei einer Playlist, 
die sich im Laufe der Zeit verändert, nun auch die Absolventen 
ihren Platz auf einer neuen Playlist des Lebens finden müssen. 
Er appellierte an die Schüler, sich kontinuierlich weiterzuent-
wickeln, sowohl fachlich als auch persönlich, und erinnerte sie 
an wichtige Werte wie Teamfähigkeit, Respekt, klare Strukturen, 
Disziplin und Selbstvertrauen. Köstler zitierte Hermann Hesse 
mit den Worten: „Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne!“ und 
betonte, dass dies der Beginn eines spannenden neuen Lebens-
abschnitts sei. Abschließend wünschte er den Absolventen viel 
Erfolg, Zufriedenheit und Glück für ihren weiteren Lebensweg.

„Wenn du es dir vorstellen kannst, dann kannst du es auch tun.“ 
Mit diesem Zitat des erfolgreichen amerikanischen Filmprodu-
zenten Walt Disney forderte Bürgermeister Wolfgang Söllner, der 
stellvertretend für den Schulverband Fichtelnaabtal sprach, in 
seiner Laudatio die Absolventen auf, sich Träume und Ziele im 
Leben zu stecken und alles zu geben, um diese auch zu erreichen. 

Für den Elternbeirat sprach Michael Sticht und wünschte den 
Entlassschülern alles Gute für die Zukunft. Er hob noch einmal 
den Einfluss der Mittelschule auf die positive Entwicklung der 
Jugendlichen hervor und dankte Lehrkräften sowie auch allen 
Eltern für die Unterstützung der Entlassschüler. Klassenleiter 
Philipp Lippert, der die Klasse über fünf Jahre geführt hatte, 
war stolz auf seine Truppe und ihre Erfolge. Über einen so lan-
gen Zeitraum wuchs man sehr zusammen und lernte sich gut 
kennen. Lippert gab jedem Abschlussschüler ein symbolisches 
Geldbäumchen mit auf den Weg. „Seid positiv, zuversichtlich 
und stark!“ waren seine schließenden Worte. Die Entlassschüler 
Laura Gruber, Lina Wegmann und Jonas Kuhbandner blickten in 
ihrer Ansprache auf ihre gemeinsame Zeit an der Fichtelnaabtal-
schule zurück, in der sie als Gemeinschaft immer mehr zusam-
mengewachsen sind. Eine amüsante Bilderpräsentation aus den 
vergangenen Jahren, erstellt von Simon Pöllath, Tom Fiebiger 
und Max Krumholz, rundete den Beitrag der Schüler ab. Ihr Dank 
galt Lehrkräften, Schulleitung und Verwaltung für deren Geduld 
und Nervenstärke. 
Mit der Zeugnisausgabe und den Ehrungen der Besten endete 
der offizielle Teil der Entlassfeier. 

Viertklässler der Fichtelnaabtalschule 
sind sportlich unterwegs

Zum Abschluss ihrer Grundschulzeit verbachten die Schü-
lerinnen und Schüler der beiden 4. Klassen der Fichtelnaab-
tal-Grundschule Ebnath-Neusorg zusammen mit ihren Klasslei-
tungen Louisa Guggenberger-Popp und Michael Feigel sowie 
Förderlehrerin Eva Rößler und Lehramtsanwärterin Jessica Kras-
sa drei abwechslungsreiche Tag im Sportcamp in Bischofsgrün.

Sportlich war nicht nur die Unterkunft, sondern auch das ge-
wählte Programm im Hohen Fichtelgebirge. Wanderungen zum 
Ochsenkopf sowie Fahrten mit dem Alpine Coaster bereiteten 
den Kindern sehr viel Spaß und auch einen gewissen Nervenkit-
zel, von vielen als das „Highlight des Tages“ betitelt. Doch auch 
die hochmoderne Sportanlage des BLSV-Sportcamps mit den 
vielfältigen sportlichen Möglichkeiten auf dem Kunstrasenplatz, 
dem Beachvolleyballfeld und in der Dreifachsporthalle wurde 
von den Sportgrundschülern mit Fußball, Volleyball, Zirkeltrai-
ning und einer Team-Challenge gut genutzt. Eine Mutprobe der 
besonderen Art durften die jungen Fichtelnaabtaler an der Out-
doorkletterwand meistern. Es ging die Meter hohe Kletterwand 
hinauf, eine wahrlich abenteuerliche Aufgabe, welche von den 
Schülerinnen und Schülern mit Bravour bewältigt wurde. 

Was macht auch eine Schulklasse während der Fußball-Europa-
meisterschaft? Klar, sie fiebert mit und ist immer auf dem aktu-
ellen Stand. So nutzte man in Bischofsgrün die Möglichkeit des 
Public Viewings und verfolgte die EM-Achtelfinalspiele oder 
spielte Kickerturniere im Freizeitraum. Für die am Ende begeis-
terten Kinder aus dem Fichtelnaabtal war dies der erste und si-
cherlich nicht der letzte mehrtägige schulische Ausflug mit Über-
nachtung.

Mit einem Wertgutschein wurden die Jahrgangsbesten Mika Bayer, Laura Gru-
ber und Jonas Kuhbandner (1. Reihe, Mitte, v.li.) ausgezeichnet. Zu den heraus-
ragenden Leistungen gratulierten Rektor Alexander Köstler und Klassenleiter 
Philipp Lippert (1. Reihe v.r.), die Bürgermeister der Schulverbandsgemeinden 
(2. Reihe, v.li.) Hubert Kraus, Peter König, Franz Tauber, Wolfgang Söllner, Ge-
org Zaus (in Vertretung für Bernhard Schindler), Pater Anish, die Elternbeirats-
vorsitzenden Susanne Weiß und Nicole Sticht, sowie stellvertr. Schulleiterin 
Jessica Plannerer (1. Reihe, li.).
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Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Besuchen Sie unsere Auss tellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! 
Hebebühnen-Vermietung

• Fenster und Türen
• Dachfenster
• Fußböden
• Garagentore und Zubehör
• Insekten- und Sonnenschutz
• Wintergärten und Vordächer 
• Überdachungen und Carports 
• Fensterbänke 
• Rollläden 
• Akustikdecken
• Treppen
• Balkonverkleidungen
• Innenausbau und Trockenbau

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de

Helfen Sie uns, Leben zu retten und Behinderungen zu vermeiden. 
Mit Ihrer Spende.

Spendenkonto: Sparkasse Gütersloh 
IBAN: DE80 4785 0065 0000 0000 50 
BIC: WELADED1GTL

Kennen Sie die Symptome eines Schlaganfalls?
Tritt eines dieser Symptome plötzlich auf, zögern Sie keine 
Minute und wählen Sie sofort den Notruf 112!

JEDER SCHLAGANFALL
IST EIN 
NOTFALL!

Sehr starker
Kopfschmerz

Lähmung, Taub-
heitsgefühl

Schwindel mit
Gangunsicherheit

Sehstörung Sprach-, Sprach- 
verständnisstörung

Weitere Informationen:
Telefon: 05241 9770-0
schlaganfall-hilfe.de
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Vereinsnachrichten

FFW Neusorg

10 Jahre Feuerfüchse Neusorg 

Am letzten Samstag im Juni herrschte in Neusorg große Freude 
und Feststimmung, als die „Feuerfüchse“ ihr 10-jähriges Grün-
dungsjubiläum feierten. Das Fest zog zahlreiche Besucher an, die 
gemeinsam diesen besonderen Meilenstein würdigten. 

Die Feierlichkeiten begannen am Nachmittag mit einem beein-
druckenden Festumzug, musikalisch begleitet vom Spielmanns-
zug aus Erbendorf. Der Umzug schlängelte sich angeführt von 
den Feuerfüchsen durch die Straßen von Neusorg und bot den 
Zuschauern eine bunte Parade mit Kinderfeuerwehren aus Wal-
deck, Pullenreuth, Erbendorf, Bärnau und Kemnath. 

Neben dem Festumzug gab es auf dem Festplatz zahlreiche At-
traktionen für Groß und Klein. Besonders die Kinder kamen auf 
ihr Kosten. Von Kinderkarussell, Hüpfburg, Kinderschminken, 
Glitzertattoos, Glitzersträhnen und Atemschutzparkour war alles 
dabei. Das Highlight war die Zaubershow die für viele strahlende 
Gesichter und Gelächter sorgte. 

Der erste Vorstand Alexander Veigl betonte das die Feuerfüch-
se nicht nur eine Kindergruppe sind, sie sind das Herzstück un-
serer Nachwuchsarbeit und der Garant dafür, dass auch in den 
kommenden Jahren und Jahrzehnten die Feuerwehr Neusorg 

einsatzbereit bleibt. Geehrt wurden auch die 15 Gründungsmit-
glieder der Feuerfüchse, die Kinder von damals sind jetzt in der 
Jugend und teilweise schon in der aktiven Wehr um dort ihren 
Dienst zu verrichten. Bei Kaffee und Kuchen konnte man in der 
Rektor Haindl Aula unzählige Bilder aus den vergangenen 10 
Jahren der Gruppenstunden bestaunen.

Das Jubiläumsfest war ein voller Erfolg und hinterließ bei allen 
Teilnehmern glückliche Gesichter und unvergessliche Erinne-
rungen.

NICHT SO, SONDERN SO!
www.provieh.de
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FGV Outdoor-Kids erforschen den Wald
Bereits am Ostermontag und am Vatertag absolvierten 18 be-
geisterte Kinder die erforderliche Wanderung für das Outdo-
or-Kids Abzeichen der Deutschen Wanderjugend. Vor einer Wo-
che setzten sie ihre Abenteuer im Wald fort und widmeten sich 
den drei verbleibenden Themen für das Abzeichen:

•	 Bei der Naturkunde lernten die Kinder, Pflanzen anhand 
von Blättern, Früchten oder Zweigen selbstständig zu be-
stimmen. 

•	 Beim Bau einer Notunterkunft setzten sie Zweige, Gestrüpp 
und Moos ein, um eine schützende Behausung zu errichten. 

•	 Die Orientierung im Wald wurde mit Kompass und Karte ge-
übt, sodass die Kinder sich in der freien Natur zurechtfinden 
können.

Die Aufgaben wurden spielerisch gelöst, um den Lernprozess 
zu fördern und den Spaßfaktor zu erhöhen. Ein Highlight war 
das Eichhörnchen-Spiel: Die Kinder durften Erdnüsse im Wald 
verstecken und mussten sie später wiederfinden. Einige Nüsse 
blieben dabei im Wald verschollen, aber die Freude am Spiel 
war groß.

   FGV Ortsgruppe Neusorg e.V.
 

 
 

FGV 
Familienwanderung 

 
Am Montag, den 06. 01. 2020 lädt 

 
der FGV Neusorg alle  

Wanderfreunde zur „Stärkewanderung“ ein 
 

Abmarsch um 13.00 Uhr am Rathaus 
 
Die Wanderstrecke führt über Riglasreuth ins 

Vereinsheim nach Wernersreuth 
 und zurück nach Neusorg. 

 
Zur Stärkung machen wir eine Brotzeit im 

neuen Vereinsheim in Wernersreuth. 

Senioren- und Familienwanderung

Am Mittwoch den 14. August 2024 lädt der FGV Neusorg 
zu seiner vierten Mittwochswanderung ein.

Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Rathaus in Neusorg. 

Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren zum Wander-
parkplatz Fichtelsee (ehem. Schwimmbad Fichtelberg). 

Hier beginnt unsere Wanderung am Fichtelsee vorbei zum 
Seehaus. Der Weg ist ein Wandersteig, deshalb können 
Wanderstöcke hilfreich sein. Im Seehaus ist eine Einkehr 

geplant. Danach wandern wir weiter zur Platte  
(„Steinernes Meer“) und wieder zurück zum Fichtelsee. 

Zu dieser Wanderung sind auch ganz herzlich Familien ein-
geladen (für Kinderwägen nicht geeignet), denn der Weg 

kann auch abgekürzt werden (nach der Mittagsrast wieder 
zurück zum Fichtelsee).

Die Gesamtstrecke beträgt ca. 10 km.

In kreativen 3er-Teams legten die Kinder Bilder aus Materialien, 
die sie selbst im Wald gesammelt hatten. Dabei konnten sie ih-
rer Fantasie freien Lauf lassen und ihre Werke stolz präsentieren.

Am Ende des Tages hatten alle Kinder die gestellten Aufgaben 
erfolgreich gemeistert. Zur Belohnung gab es für jedes Kind 
Smarties und einen Outdoor-Kid Aufkleber. Die Verleihung des 
Abzeichens erfolgt im Rahmen unseres Jubiläumsfests am 
Sonntag, den 8. September 2024.

Es war ein rundum gelungener Tag im Wald, der den Kindern 
nicht nur viel Spaß, sondern auch wertvolles Wissen und neue 
Fähigkeiten vermittelt hat.
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Angebote gültig 
vom 08.08.2024 – 10.08.2024

11,79 €

Kulmbacher                                                               
Pils                        

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 3,10 €

11,99 €

Bad Brambacher                                                                                                  
ACE/Balance/Apfelschorle

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 6,50 €

9,99 €14,99 €
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Neusorg  - Tel. 0 96 42 - 92 04 0

Elmar 
Neumann

Hauptsitz in Speichersdorf - Tel. 09275-9800

Neumann
Bestattungen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-neumann.de
und unter: www.e-traueranzeige.de

Kemnath - Tel. 0 96 42 - 9 20 40
Fichtelberg - Tel. 0 92 72 - 90 90 48
Weidenberg - Tel. 0 92 78 - 77 31 11

Wir helfen seit 26 Jahren, 
wenn Sie Hilfe brauchen

Ihr Bestatter für Oberfranken 
und die nördliche Oberpfalz

Die Wünsche 
des Verstorbenen -

Wir halten Sie lebendig!

Büro und Ausstellung in:

Kleinanzeige
zu vermieten: 5-Zimmer-Wohnung in einem Zweifamilien- 

haus, 92 qm, 1. OG, mit Balkon, mit Dachboden für Spei-
chermöglichkeit, sowie 2 Stellplätze für Kfz, in Riglasreuth, 

95700 Neusorg ab 01.09.2024 zu vermieten. Kaltmiete 
450,-- € + Nebenkosten. Bei Interesse bitte melden unter 

09234/980980

Der WWF schützt den Tiger, seine Lebensräume … und damit so viel mehr! Tiger sind auf intakte Landschaften angewiesen. Und davon 
profitieren die Natur im Allgemeinen und die Menschen, die in und von ihr leben. Nicht zuletzt sind gesunde Graslandschaften  
und intakte Wälder wichtige Kohlenstoffspeicher, die zum Schutz unseres Klimas beitragen. Mach mit, hilf uns mit deiner Spende:
WWF Spendenkonto: IBAN DE06 5502 0500 0222 2222 22

Die letzten Tiger brauchen mehr 
Schutz und mehr Lebensraum

RETTE SIE, 
WER KANN

Gemeinsam schützen wir weltweit Lebensräume und ihre Bewohner. 

Spende jetzt auf wwf.de/tiger-schutz

Mach Gift sichtbar mit der

ToxFox App

www.bund.net/toxfox

Die kostenlose 
ToxFox App vom BUND 

prüft Kosmetik und 
Alltagsprodukte auf 

Schadstoffe.
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KEMNATH MVZ TEAM
DAS ZAHNÄRZTEHAUS 

13:00   16:00 Uhr

Denn, gesund beginnt im Mund!
KEMNATH MVZ TEAM

DAS ZAHNÄRZTEHAUS 
KEMNATH MVZ TEAM

DAS ZAHNÄRZTEHAUS 
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www.mondijobs.de

Wir können dir bestimmt dein ganz 
persönliches berufliches Glück schenken!

Industriekaufleute (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Packmitteltechnologe (m/w/d)

Mondi – A happy place to work.

sind wir
match?dein

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14

92676 Eschenbach i.d.OPf.
+49 (0) 9645 930-0

angelika.arnold@mondigroup.com

Tu, was dich 
glücklich macht.

jetzt bewerben!


